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Lothar Böhnisch stellt in diesem Buch 
einen Zugang zu einer Gesellschafts-
theorie der Sozialen Arbeit her und dabei 
die These auf, dass in der kapitalistischen 
Gesellschaft nichtintegrierbare psycho-
soziale Probleme in Zwischenwelten – 
zwischen biografischer Bewältigung und 
gesellschaftlicher Integration – abge-
drängt und der Sozialen Arbeit zugemu-
tet werden. Inzwischen steht die neo-
kapitalistische Formation der Zweiten 
Moderne unter dem Druck der sozial-
ökologischen Begrenzung. Dies fordert 
eine Gesellschaftstheorie heraus, in der 
Sorge (Care) statt ökonomischem 
Wachstumszwang zur Schlüsselkategorie 
der Vergesellschaftung werden kann. In 
diesem Gegenentwurf hätte die Soziale 
Arbeit einen wesentlich anderen 
gesellschaftlichen Stellenwert als in 
der marktkapitalistisch dominierten 
Gesellschaft.
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